
































































































































































September 2010 

05. Pfarrer Kurt Vogt wird mit einem festlichen Gottesdienst in der St. Agatha-Kirche als 
neuer Verantwmtlicher für den Seelsorgeraum Dietikon - Schlieren eingesetzt. 

10. Der Claro-Laden bietet seit 25 Jahren Produkte aus nachweislich fairem Handel an. Für 
den Weltladen an der Unteren Reppischstrasse wird für nächstes Jahr ein neuer Standort 
gesucht, da das alte Schlachthäuschen demnächst abgebrochen wird. 

13. Nach dem fünfzehnmonatigen Provisorium in einer Holzbaracke kann die Poststelle 
Dietikon 1 ihre grasszügig umgebauten und modernisierten Räumlichkeiten am 
angestammten Standort beziehen. Im neuen Dienstleistungscenter sind die Poststelle, der 
PostShop, das PostFinance-Berahmgscenter sowie die Postfachanlage unter einem Dach 
vereint. 

16. Dr. med. Herbett Honegger ist gestorben. Der 1935 geborene St. Galler 
Oberländer eröffnete 1969 an der Schäflibachstrasse1 eine Arztpraxis. Von 
1970 bis 1975 gehörte er der CVP-Fraktion des Parlamentes an und stellte 
seine medizinischen Fähigkeiten auch der Feuerwehr und dem Zivilschutz zur 
Verfügung. 

18. Mit dem angekündigten Rücktritt des Verwaltungsratspräsidenten Thomas Hächler und der 
Auflösung des Vertrags mit dem Spitaldirektor Leo Boos sind die Pläne einer 
Teilprivatisierung des Spitals Limmattal wohl endgültig begraben worden. Der politische 
Druck gegenüber dem Vorhaben des Verwaltungsrates entfachte sich hauptsächlich an 
folgenden Punkten: die geplante Auslagerung des Managements an eine private 
Unternehmung sowie der fehlende Einbezug der Trägergemeinden. 

18. In der Stadtbibliothek findet die Vernissage der Ausstellung «Fotographie einst und jetzt» 
statt. Anlass bilden der 85. Geburtstag des Amateur Film Clubs Dietikon sowie der 
glückliche Umstand, dass das Ortsmuseum 30 Fotoalben mit Aufnahmen von Albert 
Edelmam1, Inhaber der Odus Dental AG an der Bernstrasse 367, erwerben konnte. 

Albert Edelmannfotographierte die drei am 26.2.1945 im Lindenbühl gelandeten amerikanischen 
Fallschirmspringer und offerierte ihnen dann Thee und Whisky. 

Die Neujahrsb1attkomission dankt Anton Scheiwiller für die zur Verfügung gestellten Fotos. 
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Bisher erschienene Neujahrsblätter 

1948 «Landeskunde vom Limmattal», von Dr. H. Suter. (Vergriffen.) 

1949 «Orts- und Flurnamen von Dietikon», von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1950 «Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon», I. Teil: Post, Telegraph, Telephon 
und Zoll; von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1951 «Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon», li. Teil: Die Limmattal-Strassen
bahn; von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1952 «Der Übergang der Franzosen über die Limmat am 25. September 1799»; von Robert 
Müller. (Vergriffen.) 

1953 «Glanzenberg.» Bericht über die Ausgrabungen von 1937 bis 1940; von Karl Heid. 
(Vergriffen.) 

1954 «Beiträge zur Dietikoner Dorfchronik. Erlebtes und Erlauschtes. Ein alter Dietikoner 
kramt seine Jugenderinnerungen aus»; von Jakob Grau. (Vergriffen.) 

1955 «Siedlungsgeschichte von Dietikon»; von Jakob Zollinger. (Vergriffen.) 

1956 «Die Taverne zur Krone in Dietikon»; von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1957 «Hasenburg und Kindhausen, die Burgen am Hasenberg»; von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1958 «Geschichte der Waldungen von Dietikon»; von Kar! Heid. 

1959 «Der Weinbau im mittleren Limmattal»; von RolfBuck. (Vergriffen.) 

1960 «Die Sekundarschule Dietikon-Urdorf»; von Kar! Heid und Jakob Grau. (Vergriffen.) 

1961 «Hundert Jahre Wasserkraftnutzung der Limmat in Dietikon»; von H. Wüger. (Ver-
griffen.) 

«Zweiundvierzig Jahre Schuldienst in Dietikon»; von Eisa Schmid. (Vergriffen.) 

1962 «Limmat und Reppisch»; von Karl Heid. (Vergriffen.) 

1963 «Das alte Gewerbe von Dietikon»; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 

1964 «Die Burg Schönenwerd bei Dietikon»; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 

1965 «Repertorium zur Urgeschichte Dietikon und Umgebung»; von Kar! Heid. (Ver
griffen.) 

1966 «Karl Heid zum 70. Geburtstag.» Festschrift (Verlag Stocker-Schmid, Dietikon). (Ver
griffen.) 

1967 «Sagen, Sitten und Gebräuche Dietikon und Umgebung»; von Kar! Heid. (Vergriffen.) 

1968 «Die öffentlichen Verkehrsbetriebe von Dietikon.» III. Teil. Die BDB; von P. Hausherr 
und Kar! Heid. (Vergriffen.) 
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1969 «Aus der Geschichte des Feuerlöschwesens von Dietikon»; von Max Siegrist (Ver
griffen.) 

1970 «Planung Zentrum Dietikon 1969 .» Auszug aus dem Bericht der Planungskommission 
Dietikon. 

1971 «Dietikon im Wandel der Zeit; 1830- 1890»; von L. Wiederkehr. 

1972 «Dietikon im Wandel der Zeit; 1890- 1920»; von L. Wiederkehr. 

1973 «Die Festung Dietikon im Zweiten Weltkrieg»; von Oscar Hummel. 

1974 «Monasterium Varense- Das Kloster Fahr im Limmattal»; von Oscar Hummel. 

1975 «Werden und Wachsen der reformierten Kirchgemeinde Dietikon»; von C. H. 
Pletscher und Peter Müdespacher. 

1976 «Die Geschichte der Marmori- 1895 bis 1962»; von H. Eckert. (Vergriffen.) 

1977 «Industrielle Entwicklung des Bauerndorfes Dietikon»; von Oscar Hummel. 

1978 «Geschichte von Pfarrei und Pfarrkirche St Agatha in Dietikon»; von Eduard 
Müller/Thomas Furger. 

1979 «Geschichte der Bahnhöfe von Dietikon»; von Oscar Hummel. 

1980 «Geschichte der Ortsparteien von Dietikon»; (Autorenkollektiv). 

1981 «Guggenbühlwald und Gigelibode»; von Kar! Klenk. 

1982 «Zwischen beiden Bächen»; von Aloys Hirzel. 

1983 «150 Jahre Volksschule Dietikon»; von Kar! Klenk, Walter Mühlich und Dr. Herbe1t 
Strickler. 

1984 «Von Handwerksburschen und Vaganten»; von Heimich Boxler. 

1985 «85 Jahre Berufsschule Amt und Limmattal Dietikon»; von Max Siegrist 

1986 «Vom Cementstein zum Dörftiquartier»; von Oscar Hummel. 

1987 «Entstehung und Entwicklung der Jugend-Musikschule Dietikom>; von Kar! Klenk. 

1988 «Schweizer Auswanderung in die Sowjetunion»; von BarbaraSchneider (abnormales 
Format). 

1989 «Erste urkundliche Erwähnungen von Dietikon (1089 und 1259)»; von Robe1t Müller. 

1990 «Dietikon im 17. Jahrhundert»; von Robert Müller. 

1991 «Auszug aus der amtlichen Sammlung der älteren eidg. Abschiede»; von Robert 
Müller. 

1992 «100 Jahre Stadtmusik Dietikon»; von Friedrich W. Klappert. 

1993 «Römischer Gutshof in Dietikon»; von Christa Ebnöther. 
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1994 «Dietikons Zentrum: Vergangenheit - Gegenwart - Zukunft»; von Hans Rauch, 
Sylvain Malfroy, Ueli Zbinden, Gesamtredaktion Helene Arnet. 

1995 «Dietikon nach dem Ersten Weltkrieg,1918 bis 1920»; von Kar! Klenk. 

1996 «Dietikon um 1895»; Autorenkollektiv: Josef Rinder, Paula Jucker, Alfons Kübler, 
Alfred Kugler, Dr. Alice Maier-Hess, Dr. Bruno Maier, Robert Müller, Carl Heimich 
Pletscher, Werner Scholian, Max Wiederkehr. 

1997 «150 Jahre Eisenbahn im Limmattal»; Autoren: Walter Süss, Ruedi Wanner, Walter 
Eckert, Theodor Fischbach, Ernesto Lehmann, Oscar Hummel (Jahreschronik). 

1998 «Presselandschaft Limmattal»; von Erich Eng. «50 Jahre Neujahrsblatt Dietikon»; von 
Oscar Hummel. 

1999 «Dietikon und die Abtei Wettingetm; von Dr. Max Stierlin. 

2000 «Die Bürgergemeinde Dietikmm; Autoren: Wolfgang R. Felzmann, Thomas Furger, 
Eduard Gibel, JosefHuber, Oscar Hummel, Dr. Bruno Maier. 

2001 «Das Spital Limmattal und seine Geschichte»; von Paul Stiefel und Professor Dr. 
Hansjörg Kistler. 

2002 «Baukultur Dietikon. Inventar der Bauten mit architektonischer Qualität»; von Prof. 
Dr. sc. techn. Bernhard Klein. 

2003 «Das Flugfeld Dietikon/Spreitenbach»; von Dr. Hans Peter Trutmann. «Dietikon, mit 
anderen Augen gesehen»; von Helmut Ziegler. 

2004 «Einblicke in die Geologie unserer Gegend»; von Peter Müdespacher. 

2005 «Destinazione Dietikon. ltalienischsprachige Zuwanderer und ihr Leben in Dietikon» 
sowie «Kurzbiografien von südländischen Familien in Dietikon»; von Dr. Hans Peter 
Trutmann. 

2006 «Die Stadthalle Dietikmm; Autorenteam: Max Fürst, Josef Hensler, Oskar Schild
knecht, Xaver Schnüriger, Reto Siegrist, Max ZumbühL 

2007 «Entstehung, Alltag und Ende des Josefsheimes. Geschichte des Kinderheimes in 
Schlieren!Dietikon 1902- 2006»; von Urs Hardegger (lic. phil.), mit Beiträgen von Jo
hatmes Felber, Gennain Mittaz, Sr. Johanna-Maria, Claudio Cimaschi, Hans Peter 
Trutmann. 

2008 «Die Schüler sind im Bild», Schulfotos twischen 1874 und 2002, von Dora Müller, 
JosefHinder, Hans Peter Trutmann. 

2009 Ritter und Burgen in und um Dietikon, von Walter Trippe!. 

2010 Fuhrhalter und Kutscher, ihre Familien, Wirtschaften und Kiesgruben, von Hans Peter 
Trutmann 
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Für Fragen, Amegungen oder Kritik betreffend Neujahrsblätter wenden Sie sich bitte an den Kommis
sionspräsidenten 

Dr. Hans Peter Trutmann 
Steinstrasse 2 
8953 Dietikon 

Tel. 044 740 81 35 

hpl. trutmann@sumise.ch 
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